


LEA 
„Im Fiat Ritmo 

können Sie einen Gang zulegen. 
Den Benzinpreisen zuliebe.” 

Wır helfen Ihnen, auch 
bei Mottem Lang- 
streckentempo noch 
Benzin zu sparen. Denn 
wenn Sie beim Fıat 
Rıtmo 75 CL in den 
fünften Gang schalten, 
bleibt zwar die 
Geschwindigkeit gleich, 
aber der Motor läuft 

tausend Umdrehungen 
langsamer. So ersparen 
Sie dem Motor tausend 
Zündungen ın der 
Minute und sıch selbst 
eine Menge Benzin. Klar, 
daß eın Motor, der ruhi- 
ger läuft, auch länger 
hält. Und was den Motor 
schont, schont ihre 

Ohren. Denn weniger 
Umdrehungen machen 
weniger Lärm. Sie sehen, 
das Hochschalten bringt 
eine Menge Vorteile. 
Wenn Sie schnell genug 
schalten, können sie den 
Ritmo 75 CL gleich mit- 
mehmen. Für DM... 

Autohaus GEBR. HAACK 
55 TRIER, Ruwerer Straße 27 

Telefon 5128/5129 
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EINLADUNG 
zur Generalversammlung der Turngemeinde 

Konz-Karthaus 1885 e. V. 

am Mittwoch, dem 4. Juni 1980, 20.00 Uhr, 
in der Beethovenhalle in Konz, Wiltinger Straße. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugendliche und Kinder! 

Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Generalversamm- 
lung ein. Wir bitten alle Mitglieder unseres Vereins, die 
Generalversammlung zu besuchen. Auch Gäste sind uns 
willkommen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Heinz 

1. Vorsitzender 

Tagesordnung: 

Eröffnung und Begrüßung 
Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter 
Bericht der Kassenprüfer für 1979 
Aussprache über die Berichte zu 2 und 3 
Entlastung des Vorstandes 
Ehrungen 
Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge 
Neuwahl des Vorstandes 
Turn-, Sport- und Veranstaltungsprogramm 1980 
Sonstige Anträge 
Verschiedenes 

— Erläuterungen zur Tagesordnung siehe folgende Seite — 

>
 



Alle Mitgheder der Tumgemeinde können an der Generalversammlung teıl- 
nehmen. Wir weisen aber darauf hin, daß Stimmrecht ın der Generalversamm- 

lung nur dıe Mitglieder ab vollendetem 18. Lebensjahr haben. Kinder sollten 
die Generalversammlung nur ın Begleitung mindestens eines Elternteiles be- 
suchen 

Bitte Mitgliedsausweise mitbringen zur Feststellung des Stimmrechts! 
Die Eınladung in diesem Heft, das Ihrer Familıe nur einfach zugeht, gilt für alle 
Mitglıeder Ihrer Famılie, die Mitglieder der TG Konz-Karthaus sınd 

Erläuterungen zur Tagesordnung: 

Zu 2.) Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter 

Die Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter sind in dieser Mitglieder- 
zeıtschrnıft abgedruckt. Sie werden nichr mehr muündlich in der Generalver- 
sammlung vorgetragen. Wir empfehlen diese Berichte und die Berichte in den 
vorherigen Heften Ihrer Aufmerksamkeit. Wir bitten Sie deshalb, dıe Mitglieder- 
zeitschrift zur Generalversammlung mitzubringen 

DEN TRIE d 

“ »Hochprima«-Naturhopfen _ 
gibt unserem »edelpils« 

den besonderen Geschmack! 



Zu 3.) Bericht der Kassenprüfer für 1979 

Dieser Bericht wırd in der Generalversammlung vorgetragen. Das Ergebnis 
der Gewinn- und Verlustrechnung 1979 lautet: 

Einnahmen 84.531,95 DM 

Ausgaben 90.666,49 DM 

Verlust: 6.134,54 DM 

Zu 6.) Ehrungen 

Es sind Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit vorzunehmen. Außer- 
dem wollen wir wieder den erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler öffent- 
lich gratulieren. 

Zu 7.) Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge 

Der Vorstand schlägt der Generalversammlung folgende Neufestsetzung der 
Mitgliedsbeiträge ab 1. 7. 1980 vor: (in Klammern die jetzigen Beiträge) 

Aktive Erwachsene 7,— DM (5,— DM) 
Jugendliche bis 18 Jahre 4,-— DM (3,- DM) 
Kinder bis 14 Jahre 3,50 DM (2,50 DM) 
Inaktive Mitglieder 3,— DM _ wie bisher (3,- DM) 
Familienbeitrag (Eltern und 
Kinder zusammen) 17,50 DM (12,50 DM) 

Bei Mitgliedschaft von zwei Kindern ist das dritte und jedes weitere Kind der 
gleichen Familie beitragsfrei. 

Zu 8.) Neuwahl des Vorstandes 

Der Vorstand besteht gemäß $ 10 der Vereinssatzung aus: 

a) engerer Vorstand 
1. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
Schriftwart Kassenwart Jugendwart 
vier Beisitzer 

b) erweiterter Vorstand 
alle Abteilungsleiter zweiter Kassierer 
Pressewart zweiter Schriftwart 
Gerätewart 

Der jetzige Vorstand wurde im Mai 1977 gewählt. Alle Mitglieder des engeren 
Vorstandes, mit Ausnahme der Abteilungsleiter, sind in dieser Generalver- 
sammlung neu zu wählen, Die Abteilungsleiter werden später aufgrund von 
Vorschlägen der Abteilungen durch den Vorstand ernannt. 

Zu 10.) Sonstige Anträge müssen dem Vorstand vier Tage vor der General- 
versammlung, das heißt bis 31. Mai 1980, schriftlich vorliegen ($ 7 der Ver- 
einssatzung). 



Drogerie Wolfgang Otto 
5503 KONZ - Schillerstr. 20 - Tel. (06501) 5954 

Wr bestimmen Ihren Haufttyp. 
Und Sie probieren kostenlos die auf Ihre Haut 
abgestimmte natürliche Systempflege aus! 

Buchdruck 
Offsetdruck 

Schnelldruck 
Prägedruck 

Fotosatz 
Fotolabor 

Druckerei Ktand 7<ad,vcrd 
5503 Konz 

Granastr.17-19 Tel.5570 



Bericht des Vorstandes 

In der Generalversammlung am 4. 6. 1980 ist ein neuer Vorstand der Turn- 
gemeinde zu wählen, die dreijährige Wahlzeit des jetzigen ist abgelaufen. 
Wir können feststellen: es waren wieder drei erfolgreiche Jahre. Einige Vor- 
standsmitglieder werden bei den Neuwahlen nıcht mehr kandidieren. Sie 
haben über mehrere Wahlperioden in der Führung des Vereins mitgearbeitet, 
Ich danke allen herzlich, die in den letzten drei Jahren ein Vorstandsamt inne- 
hatten, für ihre Tätigkeit, besonders den Kolleginnen und Kollegen, die aus- 
scheiden werden. Alle haben dazu beigetragen. daß die Turngemeinde Konz- 
Karthaus auch in dieser Wahlperiode viel leisten konnte. Wir haben den Ver- 
ein sicher insgesamt auf dem richtigen Weg geführt und dazu zum jeweiligen 
Zeitpunkt die notwendigen Entscheidungen getroffen. Persönlich danke ich 
für die gute Zusammenarbeit, 

Als erstes die Mitgliederentwicklung in den vergangenen 12 Monaten: Die 
Mitgliederzahlen sind häufig von Monat zu Monat schwankend. Für das ver- 
gangene Jahr können wir eine starke Aufwärtsentwicklung feststellen. Die 
Mitgliederzahl betrug zum 15. 5. 1980 = 1334. Die weiblichen Mitglieder sind 
mit 706 nach wie vor überwiegend. Das drückte sich in der Vergangenheit 
auch in einer starken Präsenz unserer Damen im Vorstand aus. Zu der letzten 
Aufwärtsentwicklung der Mitgliederzahl hat unsere neugegründete Wander- 
abteilung beigetragen, die in den wenigen Wochen ihres Bestehens große 
Aktivitäten gezeigt hat. Wir begrüßen diese Mitglieder — teilweise ganze Fa- 
milien — sehr herzlich und hoffen, daß sie sich in der TG wohlfühlen. Wir 
wären froh und bitten darum, daß sich Mitglieder nach Beendigung ihrer sport- 
lichen Betätigung entschließen würden, inaktives Mitglied bei weit niedrigerem 
Beitrag zu bleiben. 

Sportbetrieb 
Die Aktivitäten des Vereins und die Leistungen haben Sie aus den viertel- 
jährlichen Heften unserer Mitgliederzeitschrift entnehmen können. Ich kann 
mich deshalb hier auf Beispiele beschränken. Die Bogensportler. hatten ihr 
bisher erfolgreichstes Jahr. Zuletzt wurde die Juniorenmannschaft Deutscher 
Vizemeister in der Halle. Die 1. Handballmannschaft spielte wieder in der 
Bezirksklasse, und alle Jugendmannschaften haben sich in den höheren 
Klassen beachtlich geschlagen. Unsere Karatesportler waren wieder ‚‚Spitze‘* 
im Bezirk Trier und darüber hinaus, Jörg Leuk-Emden wurde erneut Deutscher 
Meister und ist Mitglied der Deutschen Nationalstaffel. In der Leichtathletik hat 
es einen deutlichen Ruck nach oben gegeben, Bezirksmeister, viele Eintra- 
gungen in die Rheinland-Bestenliste, zwei in die Deutsche Bestenliste 1979 
und Bernd Zech als Westdeutscher B-Jugendmeister über 800 m bewiesen 
dies. 

Schwimmer und Wasserballer haben die TG ebenfalls gut draußen vertreten. 
Im Tischtennis können wir — ohne die übrigen Mannschaften zu vergessen — 
besonders auf die 1. Mannschaft stolz sein, die schon.im Anftangsjahr ihrer 
Zugehörigkeit zur 2. Rheinlandliga einen beachtlichen 3. Tabellenplatz‘ er- 
reichte. Im Turnen beschränken sich — aus Mangel an Übungsleitern — die 
Leistungen auf die jüngeren Mädchenlehrgänge, die im Turngau Mosel-Saar 
manchen Sieg erringen konnten. Die Volleyballer haben — aus Mangel an 
Spielern — die Saison nicht durchgehalten, 



METZGE REI UND SPEISEGASTSTÄTTE 

„ALT CONZ” 
5503 KONZ 

Inh. Gebrüder Rütz 

— MWiltinger Straße 24 — Telefon (0 65 01) 23 78 

Wir empfehlen uns für alle Familienfeierlichkeiten 

Speiseraum für ca. 60 Personen 

Gute Küche - Preiswertes Tagesessen 

Aus unserer Metzgerei bieten wir Ihnen ein reich- 

haltiges Angebot an la Fleisch und Wurstwaren 

3-Streifen-Basis 

Ihr Fachhändler für Sport und Freizeit 

Schuhhaus Josef Holbach 
5503 Konz Wıtlınger Str. 30 



Zu wenig Sporthallen 
Die Aufwärtsentwicklung unseres Vereins war zu verzeichnen, obwohl wir 
uns in den Hallensportarten mehr und mehr einschränken müssen und kaum 
noch weitere Übungsstunden einrichten können. Ebenso wie die Schulen ha- 
ben auch die sporttreibenden Vereine in Konz große Sorgen mit dem seit 
langerer Zeit zu geringen Hallenraum, bezogen auf die Größe und die Aktivi- 
täten von Konz. In Zahl und Größe der Sporthallen haben uns inzwischen klei- 
nere Städte und Gemeinden überrundet. Weitere Sportarten können bıs auf 
weiteres nicht mehr gegründet werden, in den bestehenden Abteilungen zusätz- 
liche Tramningszeiten nur noch zu weniger gefragten Tageszeiten eingerichtet 
werden, und verschiedene Leistungsgruppen müssen sich nach wie vor mıt 
nur einer Doppelstunde pro Woche begnügen. Wir freuen uns, daß im Stadt- 
teil Oberemmel zur Zeit eine Sporthalle gebaut wird und bieten dem dortigen 
Sportverein Hilfe und Erfahrung bei der Erweiterung seiner sportlichen Akti- 
vıtäten an. Die Stadt Konz wird anschließend sowohl im Klostergebäude einen 
Gymnastikraum wie auch an der Grundschule Berendsborn eine Sporthalle 
bauen, die uns voraussichtlich in zwei bis drei Jahren zur Verfügung stehen 
werden. Außerdem ist dringend eine weitere Sporthalle im Bereich des Schul- 
und Sportzentrums notwendig (18x36 m); denn auch die dortigen Schulen 
klagen berechtigt über viel zu wenig Hallenraum. Bis dahin müssen wir uns 
noch mit gewissen Einschränkungen abfinden. Vergessen wir nicht, daß es 
erst knapp 20 Jahre her sind, als die Lorenz-Kellner-Halle erbaut wurde, zu 
der übrigens die Turngemeinde damals einen erheblichen Finanzierungs- 
beitrag geleistet hat. Diese Halle war dann für mehrere Jahre die einzige Halle 
in Konz. Früher gab es hier sicher nicht so viele Sporttreibende wie jetzt, aber 
im Geräteturnen beispielsweise führen wir heute gegenüber früher nur noch 
ein Schattendasein. Wir erkennen daran, daß die Zeit sehr schnellebig ist. 

Alle Abteilungen haben neben ihren leistungssportlichen Aktivitäten in großem 
Umfange breitensportliche Arbeit geleistet. Die breitensportliche Arbeit besteht 
auch darin, daß wir nicht nur talentierten Jugendlichen und Kindern, sondern 
auch all denen, die voraussichtlich nie für Leistungssport infrage kommen, 
Gelegenheit zur Betätigung in den Übungsstunden geben. Zu erwähnen ist 
der jetzt ein Jahr bestehende regelmäßige Lauf-Treff im Stadtwald, der unter 
fachkundiger Leitung ein Angebot an alle Bürger von Konz darstellt, über den 
Verein hinaus. Es liegen uns Anregungen zur Einrichtung weiterer Breiten- 
sportgruppen vor. Neben dem Übungs- und Wettkampfbetrieb im Sport hat die 
Pflege der Kameradschaft und Geselligkeit durch Veranstaltungen und Fahr- 
ten eine große Rolle gespielt. 

Die bestehenden Probleme durch Fehlen von Übungsleitern sind inzwischen 
größtenteils gelöst. Das war möglich, weil mehrere Damen und Herren im 
vergangenen Jahr Ausbildungs- und Fortbildungslehrgänge für Sportübungs- 
leiter besucht und ihre Übungsleiterlizenzen erworben haben. Sie sind jetzt 
zum größten Teil als Übungsleiter im Verein tätig. Weitere Mitglieder nehmen 
zur Zeit an Lehrgängen teil. Allen sei gedankt, die diese ehrenamtliche Tätig- 
keit bei uns inzwischen aufgeben mußten. 



l%umgahud;ev 
Das Pils 

von 

quellfri3ch-edler 



Wir müssen leider häufig mangelndes Interesse unserer Mitglieder und der 
Konzer Bürger an unserer Arbeit und bei Veranstaltungen feststellen. Wir 
haben oft erfahren, daß es in Konz sinnlos ist, bei Veranstaltungen auf größere 
Zuschauerzahlen und damit auf Eintrittsgelder zu hoffen. Wenn nur 10 Prozent 
unserer fast 1400 Vereinsmitglieder zu unseren Veranstaltungen kämen, wäre 
schon viel gewonnen. Viele andere Vereine in Konz haben die gleiche Erfah- 
rung machen müssen, zuletzt die Sängervereinigung Konz bei ihrem 100jähr. 
Bestehen. Die Handballabteilung weist in ihrem jetzigen Bericht darauf hin, 
daß sogar die Eltern das Interesse am Sport und an den Erfolgen ihrer Kinder 
weitgehend vermissen lassen. Auch in der Organisation von Veranstaltungen 
fühlen sich Vorstand und Abteilungen oft alleingelassen. Bei etwas mehr 
Solidarität im Verein könnten wir erfolgreicher arbeiten und den wenigen, die 
jetzt die Arbeit alleine tun, die Last etwas leichter machen. Ich bitte nochmals 
unsere Vereinsmitglieder, uns zu unterstützen bei Veranstaltungen, in der 
Betreuung der Jugendlichen und Schüler und bei Fahrten zu auswärtigen 
Wettkämpten. Nehmen Sie durch Besuch der Spiele und Veranstaltungen am 
Geschehen unseres Vereins teil. 

Wir werden der Generalversammlung eine deutliche Erhöhung der Mitglieds- 
beiträge vorschlagen. Daran kommen wir aufgrund der Entwicklung unserer 
Finanzen nicht vorbei. Die neuen Beiträge werden dann immer noch etwas 
unter denen vergleichbarer Vereine in der Stadt Trier liegen. Das Jahr 1979 
zum Beispiel schloß mit einem Defizit von über 6.000,— DM ab. Unsere Prü- 
fung hat ergeben, daß größere Einsparungen nicht möglich sind. Die Aus- 
weitung unserer sportlichen Aktivitäten ohne dementsprechenden Mitglieder- 
zugang und allgemeine Kostensteigerungen sind die Hauptbegründungen für 
die Beitragserhöhung. Die sozialen Vergünstigungen, besonders für kinder- 
reiche Familien, werden wir beibehalten. 

Am Ende dieser Wahlperiode des Vorstandes und am Ende des Berichts- 
jahres ist mir bewußt, daß wir alle, Vorstand, Abteilungsleiter und andere 
Mitarbeiter des Vereins, auch Fehler gemacht oder Unterlassungen began- 
gen haben. Hierfür bitten wir um Nachsicht. Sie wissen, daß wir unsere Arbeit 
ehrenamtlich tun, in einer ohnehin knappen Freizeit. Es ist uns Genugtuung, 
daß die Entwicklung der Turngemeinde weiterhin erfolgreich war und wir dazu 
beigetragen haben, vielen Kindern, Jugendlichen und Bürgern unserer Stadt 
und der Verbandsgemeinde eine sportliche Betätigung zu ermöglichen. Wir 
sagen allen Dank, die uns in der Arbeit geholfen haben, auch den Freunden 
und Förderern unseres Vereins, Ebenfalls danken wir den Hausmeistern 
der Hallen und Sportanlagen. Sie sind durch die vielen Übungsstunden und 
Veranstaltungen der TG von uns besonders häufig beansprucht worden. 
Stadt, Verbandsgemeinde und Landkreis haben unsere Arbeit vielfach unter- 
stützt und teilweise überhaupt erst möglich gemacht. 

Liebe Mitglieder und Freunde der TG Konz-Karthaus, heifen Sie dem künfti- 
gen Vorstand auch in den nächsten Jahren in seiner Arbeit für die TG, zum 
Wohle unserer Jugend und unserer Bürger., 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 



EDGAR BUKOVSKY 
5503 KONZ, H. Zettelmeyer-Str. 36 
Telefon (05501) 3344 

e Personenbeförderung 
e Krankentransporte 
e Lastenbeförderung 
e Nah-Fern-Ausland+ 

Hochzeitsfahrten 

TAXI/MIETWAGEN 
KLEINBUS 

Alle Fahrzeuge mit Funkservice 

RUND UM DIE UHR 

WEINSTUBE LUY 
KONZ 

Am Berendsborn 20 Telefon 22 64 

Preiswerte gepflegte Weine aus eigenem Weingut 

fensier innenausbau 

ruehm+sohn 
schreinerei 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 22 03 



Bogenschützen auch 1980 im Aufwind — 
Deutscher Vizemeister der Junioren in der Halle. 

Nachdem Bogenschützen der TG in den vergangenen Jahren mehrmals 
drıtte Plätze bei deutschen Meisterschaften in Einzel- und Mannschaftswer- 
tung in den drei Disziplinen, Halle, Jagd und FITA-Runde erringen konnten, 
gab es zum Auftakt 1980 durch die Juniorenmannschaft der TG einen Deut- 
schen Vizemeistertitel in der Halle. An diesem großen Erfolg waren die 
Schützen Werner Grahneis, Michael Smyk und Jörg Werner beteiligt. Außer- 
dem konnte Werner Grahneis noch mit einem 5. Platz in der Einzelwertung 
den Erfolg abrunden. 

Bei den Bezirksmeisterschaften im Jagdschießen, die in Konz-Oberemmel 
ausgetragen wurden, sorgten wiederum die Schützen der TG für heraus- 

ragende Ergebnisse. Hierbei erzielte Käthe Jonas (Damenklasse) mit 
418 Ringen einen 1. Platz. 

Schützenklasse: 1. Michael Smyk (425 Ringe), 2. Werner Grahneis (422 
Ringe), 3. Heri Jonas (405 Ringe). - Jugendklasse: 1. Gerd Jonas mit 
400 Ringen. 

Am 27. 4. 1980 kamen zu den 20 Konzer Wettkampfschützen die aus Hermes- 
keil, Trier und Daun, um die Kreismeisterschaften der FITA-Runde auszu- 
tragen. Leider fehlten Käthe Jonas und Gerd Jonas wegen Krankheit. Trotz 
Trainingsrückstandes (wegen der schlechten Witterung) gab es eine Reihe 
guter Leistungen. 

Junioren: 1. Michael Smyk mit 1142 Ringen, 2. Werner Grahneis (1131 
Ringe), 3. Jörg Werner (840 Ringe). — Damenklasse: 1. Marina Kasokat 
(1074 Ringe), 2. Anne Schröder (1022 Ringe), 3. Jutta Beron (979 Ringe).: — 
Schützen: Heri Jonas (1053 Ringe). — Jugend: Horst Willkomm mit 1053 
Ringen. 

Bei internationalen Saison-Wettkämpfen dieses Jahres erzielten die Bogen- 
schützen der TG Konz gleich zwei von drei möglichen Siegen, Käthe Jonas 
stellte dabei in Bad Mondorf (Luxemburg) ihre zur Zeit gute Form unter Beweis 
und siegte vor Brigitte Hahn mit 1098 Ringen. Leider verdarb das schlechte 
Wetter Spitzenergebnisse. Gerd Jonas, in Deutschland noch Jugendklasse, 
mußte nach Luxemburger Regeln erstmals in der Juniorenklasse (90 m) star- 
ten, Um so höher ist sein Sieg mit 1098 Ringen vor R, Hoffmann (Luxemburg) 
und Werner Grahneis, ebenfalls TG mit 1068 Ringen zu bewerten. 

Auch bei den am 15. 5. 1980 stattfindenden Bezirksmeisterschaften in Her- 
meskeil (FITA-Runde) werden die Schützen der TG am Start sein 

Weiland. Manteed 



Frische Natürlichkeit- 
das Leitbild 
der modernen Frau 

Sie hat ihren Stil gefunden, die modeme, selbst- 
bewußte Frau von heute. Und sie weıß, daß sie 
nichts dem Zufall überlassen darf, auch nicht bei 
ihrer Schönheitspflege. 

Diesem hohen Anspruch wird die Kosmetik von 
Lady Esther gerecht. Sıe ist nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen geschaffen und 
berücksichtigt die spezıfischen Bedürfnisse jeden 
Hauttyps, das Geheimnis ındividueller Hautpflege. 

Spezlal-Kosmetik-Behandlungen 
mit den modernsten Geräten 

Kosemtik-Institut 

Vollmer-Jostock 
Theodor-Heuss-Allee 21 Z PZabore 5583 'F;lereis sTelefoen 06 51/4 31 84 

vom BKD anerkanntes Institut e.V. 

esmelik, 



Breitensport Damen 

Zurückblickend auf das vergangene Jahr kann man über eine erfreulich stei- 
gende Tendenz des ‚‚Zweiten Weges‘' Frauen berichten. 

Die Übungsstunden werden mit großer Begeisterung besucht und die Nach- 
frage, noch weitere Gruppen einzurichten, liegen vor, sind jedoch hallenmäßig 
nicht so schnell durchzuführen. 

Seit dem 1. 10. 1979 haben wir eine Jazz-Gymnastik-Gruppe (donnerstags 
von 18.30 bis 20.00 Uhr) für die Altersstufen 16 bis 20 Jahre eingerichtet. 
Diese Gruppe soll für eventuelle Auftritte gezielt trainiert werden. 

Weiterhin besteht ein Angebot für alle Frauen der Turngemeinde, einmal im 
Monat eine Schwimmstunde (1,50 DM) dienstags von 21.00 bis 22.15 Uhr im 
Hallenbad zu belegen. In dieser Schwimmstunde können Wünsche individuell 
berücksichtigt werden, sei es Schwimmstil, Springen — oder gezielt auf die 
Zeiten, die zur Erlangung des ‚‚Deutschen Sportabzeichens‘‘ erforderlich 
sind. (Leitung und Abnahme: Ilse Fuchs) 
Ich wünsche und hoffe, daß alle Frauen weiterhin mit so großer Begeisterung 
regelmäßig die Übungsstunden besuchen, um die schöpferischen Kräfte und 
Phantasie zu beleben. 

IIse Fuchs 

Immer imTrend 
HETTLAGE 

Ihr Vereins- und Schulsport-Spezlalist 
mit einer Rıesenauswahl an Fußball- und Traınings-Schuhen 

Ihr Tennis-Spezlalist 
vom richtigen Schläger bis zur modischen und funktionellen Bekleidung 

Ihr Wander- und Reitsport-Spezialist 
mit einer ganzjährigen großen Auswahl an Reıit- und Wanderbedarf 

EFE Tner, Grabenstraße SE 



Ifi j NR Mode für jung und alt \ 

W ] Frisuren 

7 _ für jeden Typ 
ı. Aun 

Grundlage aller Frisuren aus unserem Salon ist der Haarschnitt, - Präzıse und 
typgerecht, denn das entscheidet über Chic, Form, Sitz und Haltbarkeit der Frisur 

FIGARO »exclusiv« 
Inhaber: Gerhard Lehnertz 

5503 KONZ - Theodor-Heuss-Straße 2 - Telefon (06501) 3486 

Heinrich MUSTI 
Inh. Gottfried Musti 

Klempnerei - San. Installation 

5503 KONZ, Ttel. 22 28 

Bauträger-Gesellschaft 
5503 Konz, Langenbergring 111 
Telefon (06501) 2046 



Damen des 2. Weges erwarben 
das Deutsche Gymnastikabzeichen 

Das vom Deutschen Turnerbund e. V. als wirkungsvolle Ergänzung zum 
Deutschen Sportabzeichen sowie als Auszeichnung für gymnastische Leistun- 
gen geschaffene Gymnastikabzeichen haben auch wieder einige Damen 
unserer Breitensportgruppen erworben. 

Sie nahmen an den vom Turnerbund Mittelrhein durchgeführten Vorberei- 
tungslehrgängen und am Prüfungslehrgang in Trier erfolgreich teil. Es er- 
warben das Gymnastikabzeichen in Bronze: Ilona Wollmann, Marlies Sprünker 
und Gisela Frank. — Bronze mit Wiederholungszahl 1: Annegret Kinzinger, 
Elvira Philippi. — Silber: Ingrid Toscha, Inge Achtermann. — Silber mit Wieder- 
holungszahl 1: Marlies Frick. 

In diesem Jahr findet der Vorbereitungslehrgang zur Erlangung des Gymnastik- 
abzeichens am 3. Mai und der Prüfungslehrgang am 27. September in Trier 
statt. 

Interessierte Damen, die das Gymnastikabzeichen erwerben möchten, wen- 
den sich bitte an Übungsleiterin Marlies Frick, die an jedem Montag von 
21.15 bis 22.00 Uhr das hierzu notwendige Training durchführt. 

Frick, Marlies 



Handball 

Nach Abschluß der Handballsaison 1979/80 bleibt es mir. ein kurzes Resumee 
Zzu ziehen 

Die TG Konz-Karthaus startete ın die abgelaufene Meisterschaftsrunde mit 
2 Senioren- und 6 Jugendmannschaften (darunter 1 weibliche A-Jugend) 
Die 1. Senioren-Mannschaft mußte sich erstmals als Neulıng in der Bezirks- 
klasse bewähren. Sie tat dies mit gutem Erfolg. Bei Abschluß der Saison be- 
legte sie unter 10 Mannschaften einen ausgezeichneten 5. Tabellenplatz. Die 
2. Senioren-Mannschaft hatte lange Zeit einen Aufstiegsplatz in der 2. Kreis- 
klasse inne. Erst im entscheidenden Spiel um den 2. Tabellenplatz gegen den 
Mitkonkurrenten Trier-West mußte man sich mit 11:10 geschlagen geben, 
Trotzdem ist auch dieser Mannschaft zum hervorragenden 3, Platz zu gra- 
tulieren. 

Die Erfolgsskala der Senioren-Teams setzte sich auch bei den Jugendgruppen 
fort. Mit 5 von 6 Jugend-Mannschaften spielte man jeweils in den einzelnen 
Sonderklassen, ın die nur die 8 stärksten Vereine des Bezirks Mosel gelangen. 
Dieses Ergebnis spricht für die intensive und aufopferungsvolle Jugendarbeit 
innerhalb der Abteilung. Die weibliche und männliche A-Jugend sowie die 
erste B-Jugend belegten jeweils 3. Plätze; die D-Jugend den 4. und die C- 
Jugend den 7. Platz in der vorerwähnten Leistungsklasse 

Diese guten Jugendleistungen wurden gekrönt durch dıe zweıte B-Jugend, die 
unter ihrem Trainer Klaus Koch ungeschlagen Meister des Bezirks Mosel 
wurde. Hierzu unseren herzlichsten Glückwunsch. 

Insgesamt kann man mit dem guten Abschneiden der Konzer Handballer ım 
Bezirk Mosel sehr zufrieden seın. Dies um so mehr, als die handballerischen 
Erfolge bei den Konzer Burgern keine Resonanz finden. Oder wie soll man 
sonst argumentieren, wenn Wochenende für Wochenende die wirklich guten 
Leistungen von keinem einheimıschen Zuschauer honoriert werden. Sicher- 
lıch wäre jeder Jugendliche stolz, wenn auch einmal die ‚‚,eigenen‘‘ Eltern 
ihren sportlichen Erfolg bewerten würden. Jedoch scheint hierzu das Des- 
interesse zu groß zu sein. Diesen Eindruck konnte man auch kürzlich anläßlich 
des internationalen Hallenhandballtumiers in der Saar-Mosel-Halle gewinnen. 
Sportlich war dieses Turnier eın großer Erfolg, aber finanziell, und hier kommt 
das mangelnde Interesse der Konzer Zuschauer zum Tragen, war es ein trau- 
riger Handballtag. 

Zur Zeit läuft die Kleinfeldrunde für Jugend-Mannschaften, in der die besten 
Mannschaften für die Teilnahme an den Jugend-Sonderklassen der Hallen- 
saison 1980/81 ermittelt werden, Hieran nimmt die TG Konz-Karthaus mit 
5 männlichen und einer weiblichen Jugend-Mannschaft teil. Auch diesmal darf 
man sich wieder berechtigte Hoffnungen machen, mit 4 Mannschaften in die 
Sonderklassen zu gelangen, was erneut ein großer sportlicher Erfolg wäre. 

An der am 23./24. August dieses Jahres beginnenden Hallensaison 1980/81 
werden wir mit 2 Senioren- und 6 Jugend-Mannschaften teilnehmen. 



Abschließend möchte ich allen Übungsleitern und Helfern für die bisher ge- 
leistete gute Trainingsarbeit und Betreuung vielmals danken. Danken möchte 
ich auch dem Masseur Günther Barth, der ın vielen, vielen Stunden den aktıven 
Spielern unterstutzend zur Seite stand, was nicht immer selbstverständlich 
war 

Auch für die kommenden Jahre wird mit einem hier angezeigten sportlichen 
Engagement die Handballabteilung der TG Konz-Karthaus weitere Erfolge er- 
zielen und so innerhalb der Turngemeinde einen wesentlichen Sportträger 
darstellen 

Walter Deutschen 

Ing. Manfred Spanier 

Elektroinstallation - Reparaturen - Verkauf 

KONZ TRIER 
Granastraße 82 Saarstraße 6 
Tel. (0 65 01) 28 45 Tel. (06 51) 736 05 

Klaus Schäfer 
Bauschlosserei 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet : Tel. 06501 /31 93 

Ausführung von Stahlbau und 
Schlosserarbeiten 



s Ifi: Eıne Starke von Ford: Das richtige 
: { Aut £: [ O zur rechten Zeit. Vergleichen Sıe 

Die starke Antwort von Ford. d \ &5} nur einmal den Ford Granada mit dem 
Der Granada mit dem sparsamen 2-Liter- f'0 WE * neuen 4-Zylinder unter der Haube mit 
4-Zylinder-Motor. Sie zahlen weniger (“ __ anderen Autos der 2Liter Klasse 
und kommen weiter. Das moderne Tnebwerk (74 kW/101 PS) - mit 

Querstrom-Zylınderkopf und obenlegender Nocken. 
welle - bringt sportliche Erfahrungen 

T mit. Stehvermogen und Zuver 
D lässıgkeit aus Rallyes und 

Rennen. Dafur verlangt 
er wenıg: nur 7,7 I beı 

konstant 90 km/h, 10,2 I beı 
20 km/hund 12,6 I ım Stadtverkehr 

(DIN). Vergleichen Sıe aber auch sein aus- 
gewogenes Stylıng. Und das, was darunter steckt: 
Die autwendige Fahrwerkstechnik mit Doppel 

gelenk:Schräglenker-Hinterachse 
x und Gasdruck-Stoßdampfern 

rundum. Beim Fahren erteben 
Sıe dann den Unterschied innen 

Seine Laufruhe und seine gepflegte 
Atmosphare. Be: uns zeigt der Granada noch eine 

} Starke: Seinen vernunftigen Preis 

«> Autohaus 

Einbrenn-Lacksereresi Neuwagen 
Ersatzießle-Zubehör Werkstatigeprüfte Gebrauchtwagen 
Esso-Großtankstelle Kundendienst 

RS-Händier Mietwagenunternehmen Karosseriewerkstatt 



Karate — wieder ein erfolgreiches Jahr 

Unsere Abteilung konnte anhand der Erfolge in den letzten 12 Monaten eınen 
weiteren Aufwärtstrend verzeichnen. Die Mitgliederzahl (80) ist konstant ge- 
blieben, leider werden die Übungsstunden nur von einem Viertel besucht, 
Unsere Jugendabteilung ıst in dieser Saison zum erstenmal in Erscheinung 
getreten und konnte sofort in die rheinland-pfälzische Spitze vordringen, Bei 
den Mannschaftswettbewerben wurde sie auf Anhieb Vizemeister. Bei den 
diesjährigen Meisterschaften auf Landesebene wurden 4 Titel, 3 Vizemeister 
und 6 Dritte erreicht. Der Abteilung stehen zur Zeit 3 Übungsleiter zur Ver- 
fügung: Senioren Leichtkontakt, Jörg Leuk-Emden, Senioren traditionell, Diet- 
mar Spang, Jugend Leichtkontakt und traditionell, Günter Spang 

Im März übernahmen wir die Ausrichtung der rheinland-pfälzischen Meister- 
schaften im traditionellen Stil. Die erwartet starke Resonanz blieb mit nur 
150 Zuschauern aus. 

Als Krönung der Erfolge muß man zweifelsohne die Deutsche Meisterschaft 
Ende April in Essen ansehen. Dort konnte Jörg Leuk-Emden seinen im Vor- 
jahr gewonnenen Titel in der Gewichtsklasse bis 65 kg erfolgreich verteidigen, 
während Dietmar Spang in der Schwergewichtsklasse über 80 kg einen be- 
achtlichen 4. Platz erreichte. 

Dem Vorstand an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für sein Engage- 
ment. 

Günter Spang 

Kinder- 
Moden 
von Größe 

ZO( 98 - 176 

Wiltinger Str. 34 - 5503 KONZ - Tel. 06501 /2935 



Katsfteller Xonz 
Telefon: 2258 

RESTAURANT - CAFE 
DAS SPEISERESTAURANT IN KONZ 

geutsche und ınternationale Spezialıtaten — eriesene Weıne 

Wır empfehlen uns auch fur Tagungen und Familıenfeiern 

S , Blümenottilie Seiler 
Konz, Romerstraße 185 
u. Trier, Hauptmarkt Tel. 06501/2683 

Unter einem Dach 
Wir bieten Ihnen einen umfassenden Kunden- 
dienst für Ihre privaten und Ihre geschäftlichen 
Geldangelegenheıten 

Deutsche Bank 

EEQZ 2[m @@ AAA \ 5513 TAWERN 

WEBER } 06501 / 28 06 

O Stuck- und Putzarbeiten 
0 Innen-und Außenputz 
o Vollwärmeschutz 
O Trockenausbau 



é_\4-Feld-Tennishalle 

J „Am Kirschberg”” 
Konz 

Erich Fahl - 5503 Konz 

Am Kirschberg - Tel. (06501) 6209 

J. Blasius KG 
Baustoffe und Holzgroßhandel 

Profilbretter — Garagentore 

Fertigbeton — Holzfußboden und Turen 

„„Seit uber 50 Jahren ım Dıenst der Bauwirtschaft 

5503 KONZ, Goethestraße 3-5 
Telefon (0 65 01) 20 91-92 

Josef Franzen GmbH & Co KG - KONZ 

Papier- und Schreibwaren-Großhandlung 

Römerstraße 74 : 5503 KONZ 



Bitburger Brauerei Th. Simon 
Bitburg/Eifel 

12olf Winnebeck Gmbh 

Getränkevertrieb 

5503 KONZ 

Goethestraße 9 — Telefon 06501/2925 



Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e. V. 

Vorstand; 
Heinz, Walfried 
Scholer, Max 
Schiller, Ludwina 

Hemmerling, Brunhilde 
Wilhelmi, Günter 

Fahl, Erich 
Dr. Mayer, Klaus 
Riehm, Katharina 
Baumann. Günter 

Schülter, Willi 
Frick, Marlies 

Lang, Michael 

Abteilungsleiter: 
Weiland, Manfred 

Fuchs, IIse H. 
Feltes, Dieter 
Barth, Günther 
Spang, Günter 
Weishaupt, Karl-Josef 

Barthalome, Willi 
Schommer, F.-Josef 
Schiller, Ludwina 

Kohl; Heinz 
Seurer. Rudolf 

Geschäftsstelle und Redaktionsanschrift: 
Hoffmann, Henny 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 
1. Kassenwartin 

Schriftwartin 
Jugendwart 

Beisitzer 
Beisitzer 
Beisitzer 
Beisitzer 

Gerätewart 
2. Schnftwartin 

2. Kassenwart 

Bogensport 

Breitensport Damen 
Breitensport Herren 
Handball 
Karate 
Leichtathletik 
u; Sportabzeichen 
Schwimmen 
Tischtennis 
Turnen 

Volleyball 
Wandern 

Geschäftsführerin 

5503 Konz 
Ernst-Reuter-Str., 11 
Dammstr. 3 
Theodor-Heuss-Str., 4 

Feldstr. 18 
Schuberstr. 5 

Am Kirschberg 3 
Granastr. 18 
Klosterstr. 5 
Domänenstr. 

Telefon 
(0:65.01) 

privat 

diensti 
2032 
3820 

p. 3387 
d. 76 00 

6651 
p: 4488 
d. 2081 

2078 
2822 
2203 

p. 6209 

d.0651/480.30 
Alte Römerstr. 22 
Rud.-Virchow-Str. 5 

Konr:-Adenauer-Str. 16 

Brunnenstr, 11 
5505 Wasserliesch 
Bahnhofstr. 58 
Alb.-Schweitzer-Str. 17 
Willtinger Str. 64 
Am Herrenberg 7 

Sebastianusstr. 13 
Möwenweg 3 
Granastr. 96 
Theodor-Heuss-Str, 4 

Wiltinger Str, 65 
Trierer Str, 36 

Römerstr. 55 

Geschäftszeiten: montags bis freitags von 9-11 Uhr und von 18-19 Uhr 

Druck und Anzeigenannahme: 
Druckerei Hans Kaspers, Granastr. 17-19, 5503 Konz 

Herausgeber und Verlag: 
Turgemeinde Konz-Karthaus 1885 e. V., Posttach 11.51, 5503 Konz 

Konten: 

p. 2342 
d 7575 

3350 

5995 
5218 
3645 
5628 

12221 

2565 
3044 
3470 

p. 3387 
d. 7600 

7875 
50.60 

4487 

5570 

Kreissparkasse Trier-Saarburg 90-004474 — Postscheck Ludwigshalen. 77247-870 

Der Bezugspreis Ist im Mitgliedsbeitrag enthalten, 





Mittwoch 

Saar-Mosel-Halle 
17.00-18.00 Uhr Handball D-Jugend (Herr Müller) 
18.00-19.00 Uhr ‘ Handball C-Jugend (Herr Gehien) 
19.00-20.00 Uhr Handball B-Jugend (Herr Koch) 
20.00-22.00 Uhr Handball Senioren (Herr Lauterborn) 

Gymnastikhalle 
17.00-19.00 Uhr Leichtathletik'ab 13 Jahre (Herr Weishaupt, Herr Collisi) 
17.00-18.00 Uhr Leichtathietik 8-9 Jahre (Herr Schneider) 

Lorenz-Kellner-Halle 
15.90-16.45 Uhr Turnen für Mädchen von 6-8 Jahren (Frau Toscha) 
16.45-18.00 Uhr Turnen für Mädchen von 8-13 Jahren (Frau Toscha) 
18.00-19.30 Uhr Tischtennis Jugend (Horst Hoffmann) 
19.30-20.30 Uhr und 
20.30-22.00 Uhr Breitensport Damen (Frau Buck) 

Donnerstag 

Saar-Mosel-Halle 
18.00-19.00 Uhr Handball D-Jugend (Herr Müller) 
19,00-20,00 Uhr Handball A-Jugend (Herr Chandony) 

Gymnastikhalle 
18.30-20.00 Uhr Jazz-Gymnastik für jJunge Damen (Frau Fuchs) 
20.00-22.00 Uhr Breitensport Damen (Frau Uwer) 

Lorenz-Kellner-Halle 
15.00-19.00 Uhr: Bogensport (Herr Jonas) 
20.00-22.00 Uhr ‚Volleyball ab 18 Jahre (Herr Dr. Lang) 

Hallenbad 
17.00-18.00'Uhr Schwimmen für Anfänger 
18.00-19.00 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Herr Bartholome) 

Freitag 

Saar-Mosel-Halle 

17.00-18,30.Uhr Händball B-Jugend (Herr Koch) 
17.00-19.00 Uhr Leichtathletik ab 13 Jahre (Herr Weishaupt, Herr Collisi) 
20.00-22.00 Uhr Breitensport Herren.(Herr Gerhardt) 

Gymnastikhalle 
15.00-16.00 Uhr Kleinkinderturmen 3-6 Jahre (Frau Achtermann) 
18,.00-19.45 Uhr Ausgleichsgymnastik Schwimmabteilung 
20.00-22.00 Uhr ' Karate (Herr D: Spang und Herr Leuk-Emden) 



_ Mrrel 10.und 20 km. — 26. 5. (W) Kesten/Mosel und Irrei 10 und 20 km, — 31. S} 

Lorenz-Kellner-Halie 
15,00-17.00 Uhr Bogensport (Herr Jonas) 
17.00-18.00 Uhr Tischtennis für Anfänger (Horst Hoffmann) 
18.00-19.30 Uhr Tischtennis Jugend (Guido Breidt) 
19. 30—22 00 Uhr. Tischtennis Senioren (Guido Breidt) 

Halienbad 
18.30-19.45 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Herr Bartholome) 

_ Lorenz-Kellner-Halle 
14,30-19.00 Uhr Bogensport (Herr Jonas) 
19.00-22.00 Uhr Tischtennis Wettkampf 

Hallenbad - 
18.30-19.45 Uhr Schwimmen (Herr Bartholome) 

Stadtwald Konz (Trimmpfad) ; 
14.30 Uhr Lauftreff 'W 
R 

Saar-Mosel-Halle oder Gymnastikhalle 
9.00-11,00 Uhr Sportabzeichen ] 
9. OO-H ‚00 Uhr Sondertraining M—Lusmrxgssporflor (Herr Weishaupt) M 

{ ’lm&mnnrflndendh0bmutundonoun. 
Lewhmmu‘k (Stadion) — Bogensport (Obungsgelande \Mlunger Kupp) 

Anderungen dieses Übungsplanes und AÄnderungen einzelner Übungsstunden |5 
mrdon von Fall zu Fnll in dor Presse boknnnlgogobon Bitte achten Sie dcruuf. n 

- _ —— + 
N“ 0 MM - Ta Upa 

z 

} .Dlo nächsten IW-Wundonpggbgto 

24 E (W)Weldingen/Luxbg 10 und 20 km. — 25. 5. (W) Kesten/Mosel ‚und E 

(W) Diekirch/Luxbg. 10, 20 und 40 km.— 1. 6. (W) Diekirch/Luxbg. 10, 20 und E 
' 40 km. — An beiden Tagen außerdem: Landscheid und Saarhölzbach. — 7. 6. 
- (W) Spangdahlem. — 8. 6. (W) Spangdahlem und Hermeskeil. — 14. 6. (W) _ 
£nklmh/Mosel — 15. 6, (W) Enkirch/Mosel und Bitburg (franz, Kaseme) A ar 
15.6. MBeNaux/Luxbg 10 und 20 km. — 17. 6. (W) Tünsdorf/Saar. — 21.6. 
(N) Kayl/Luxbg. 10 km. — 21./22. 6. (W) Klausen. — 28. 6. (N) Bergem/Luxbg. 
10 km. — 28./29. 6. (W) Hützweiler und Oberbexbach/Saar. — 29. 6. (W) 

_ Müllertal/Luxbg. 10 und 20 km, — 5. 7. (N) Lintgen/Luxbg. 11 km. — 5./6. 7. 
{W) Hahn/Hunsrück, — 6. 7, (W) Steinsel/Luxbg. 10, 20 und 40 km, — 12, 7. 
(N) izig/Luxbg, 10 km. — 12./13, 7. (W) Longuich/Mosel. — 19. 7. (N) Dude- 

_ lange/Luxbg. 10 km. — 19./20. 7, (W) Laufersweiler/Hunsrück. — 27. 7. (W) 
Grevenmacher/Luxbg. 10 und 20 km. — 3. 8. (W) Mondercange/Luxbg. 10° 
‚und 20 km. — 2,/3.8. (W)Morbadn/Hunsrudg —10,8. (W) Hesperange/Luxbg. ı 
10 und 20 km, — 15.8. (W)Steinoel/Luxbg 10 und 20 km. — 16. 8 (N) Mertert/ _ . 
Luxbg. 10 km, — 17. 8. (W) Pilmeroth/Hunsrück. — (W) = Wanderung, — 

a
n

 

(N) = Nachtwanderung. — Ablnhrzenten bitte aus derTagespresse entnehmen! 



Bericht der Leichtathletik-Abteilung 

Das Jahr 1979/80, seit unserer letzten Generalversammlung bis heute, war 
für die Leichtathleten ein sehr erfolgreiches. 

Zweimal trugen sich Sportler der TG in die Bestenliste 1979 des Deutschen 
Leichtathletik-Verbandes ein. Zwanzigmal in die Bestenliste 1979 des Leicht- 
athletik-Verbandes Rheinland, eine bis dahin noch nicht erreichte Leistung 
Erfolge dieser Art kommen nicht von ungefähr, sie müssen erarbeitet werden. 
Für diese gute Arbeit möchte ich mich bei allen Aktiven und Übungsleitern 
bedanken. Einen großen Anteil an den Erfolgen im letzten Jahr hat die gute 
Zusammenarbeit mit den Schulen unserer Stadt. Und daß dies so ist, ver- 
danken wir unserem Sportlehrer Eckhard Collisi, der, seit 1978 Übungsleiter 
unseres Vereins, die einzelnen Schulklassen systematisch nach Talenten 
durchforscht und versucht, diese unserem Verein zuzuführen. So ist es zu 
verstehen, daß auch die Mitgliederentwicklung der Abteilung positiv ausge- 
fallen ist. 

Erfreulich ist die Tatsache, daß im vergangenen Jahr drei unserer Mitglieder 
die Übungsleiterlizenz — F Leichtathietik — erworben haben und in einem 
derzeitig laufendem Lehrgang nochmals vier Teilnehmer aus unserer Abtei- 
lung versuchen, die Lizenz zu erwerben, wozu wir ihnen viel Erfolg wünschen. 

Der 1979 gegründete Lauf-Treff hat den Winter gut überstanden, wenn auch 
nur in geringer Besetzung, so konnte er doch regelmäßig durchgeführt werden. 
Allen, die in dieser schwierigen Phase den Lauf-Treff aufrechterhalten haben, 
meinen herzlichen Dank. 

Bevor ich zum Schluß meines Berichtes komme, möchte ich noch auf einige 
Leistungen vom vergangenen Jahr besonders eingehen. 

Der größte Erfolg war ohne Frage ein Gewinn des Titels Westdeutscher B- 
Jugendmeister über 800 m von Bernd Zech, Bernd Zech, der die 800 m in einer 
Zeit von 1:58,0 Min. durchlief, belegte damit in der Bestenliste des Deutschen 
Leichtathletik-Verbandes den 10. Platz. Einen 12. Platz in der Bestenliste des 
Deutschen Leichtathletik-Verbandes belegte unsere 3x1000-m-B-Jugend- 
Staffel. Bei den Rheinland-Meisterschaften in Koblenz lief sie in der Besetzung 
Antoni — Tourbier — Zech mit 8:12,4 Min, die drittbeste Zeit. Auch bei den 
Bezirksmeisterschaften 1979 waren die Leichathleten mit 13 errungenen 
Meistertiteln sehr erfolgreich. 

Entschlacken - Abhärten - Entspannen 

Sauna - Sonnendusche 
Freiluftraum-Solarium im Hallenbad in Konz 

Inh.: Heribert Schulte 
Staatl. geprüfter Heil- Sportmasseur - med. Bademeister 

und Saunameister 

Telefon 06501 / 3520 



Wie man sich bettet, ı 
so vonrd man gesund 

versicherung ıst nıcht hoch Eın 28jahnger z B zahlt 

dafur nur 21.48 DM ım Monat. Sıe mochten nahere 

Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 

(Fereinigte 
Versicherungsgruppe 

Telefon 

06501/2771 
Bezirksleitung Norbert Müller 
Konstantinstr. 43, 5503 Konz 

L. ELENZ & CO. 
T|efbau - Straßenbau 

Ausfuhrung neuzeutlncher Straßenbau- Ent- und 
Bewässerungsarbeiten mit mod. Maschinenpark 

5500 TRIER - Seizstraße 7 
Postfach 16 70 
Telefon (0651) 42963 und 41622 

5503 K ON Z - Bauhof Domänenstraße 1 
Telefon (06501) 2390 
Techn. Büro: (06501) 61 70 



Hier die Eintragungen in die Rheinland-Bestenliste 1979 

Raımund Ackermann, 10 Platz, 
1500 m Männer 

Bernd Zech, 3 Platz, 800 m männi 
Jugend Bu 10. über 1000 m 

Sıebertz — Lutz - Antoni — Biewen 
5 Platz, 4x1000-m-Staffel 

Antonı — Tourbier - Zech 
3 Platz, 3x1000-m-Staffel 

Lutz — Wagner - Siebertz — 
Biewen — Mohr, 5_Platz 
Mannschafts-Funfkampf, 
jeweils männl. Jugend B 

Bidinger — Hofmann — Vorwieger — 
Kohley, 6. Platz 
4x1000-m-Staffel, Schuler A 

Meyer — Muüller - Hofmann, 6. Platz, 

3x1000-m-Staffel, Schüler A 
Jörg Bidinger, 3. Platz, 

Hochsprung 

Lothar Kohley, 5. Platz, 
Weitsprung 

Jörg Bıdinger. 8. Platz 
Weıtsprung. jeweils Schüler A 

Kohley — Bıdinger - Vorwieger — 
Hofmann — Clemens, 4. Platz 
Mannschafts-Vierkampf. Schuler A 

Sıegrid Nass, 9. Platz 
1500 m. Frauen 

Sabıne Entemann., 7 Platz 
Kugelstoßen, weibl. Jugend B 

Horst Steffny. 3. Platz 
5000 m, Männer A 1 

Horst Steftny, 3. Platz 
10.000 m, Männer A 1 

Eckhard Collisi, 5. Platz, 100 m 
Eckhard Collisi. 5. Platz, Weitsprung 
Eckhard Collıst, 3. Platz, Dreikampf 
Eckhard Collisi, 2. Platz. Dreikampf 
Erwin Schu, 5 _ Platz, 50 m 

jeweils Altersklasse 

Zum Schluß möchte ich mich bei allen bedanken, die uns in irgendeiner Weise 
unterstutzt haben. 

Karl-Josef Weishaupt 
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3 X in Konz 

Konz, Bahnhofstr.12 
Tel. 2926 

Konz-Roscheid, Möwenweg 5 
Tel.2926 

Konz-Karthaus, Merzlicherstr.11 
Tel. 12924 

Inh.Evmarie May 



Schwimmabteilung 
Offene Vereinsmeisterschaft des SSV Trier 

Im Februar wurden die offenen Vereinsmeisterschaften des SSV Trier in 
Wengerohr, Konz und Trier durchgeführt. Neben den ausrichtenden Vereinen 
war auch Flipper Gerolstein zu dieser Veranstaltung eingeladen worden 
Ausgeschrieben war ein Mehrkampf, der nach Punkten ausgerechnet wurde. 

In der Gesamtwertung teilten sich die Schwimmer und Schwimmerinnen des 
SSV Tner die fünf ersten Plätze unter sich auf. Dagegen konnten ın der Jahr- 
gangswertung Raimund Wilhelm (64) und Thorsten Kassebeer (66) jeweils 
die ersten Plätze erreichen. Marie Jaqueline (64) und Jürgen Ostlender (67) 
konnten in ihren Jahrgängen die 2. Platze erringen. 

Diese offene Vereinsmeisterschaft des SSV Trier sollte als fester Bestandteil 
in das Wettkampfprogramm aufgenommen werden, da sich hıer die Mög- 
lichkeit anbietet, auch ohne hohe Pflichtzeiten und entsprechendes Meldegeld 
einen Leistungsvergleich durchführen zu können 

Die Bezirksmeisterschaft und der Mehrkampfpokal 1980 

Am 8./9. 3. 1980 wurden in Zell an der Mosel die diesjahrigen Hallenbezirks- 
meisterschaften ausgetragen. In dem Programm dieser Meisterschaft waren 
auch die Disziplinen zum Mehrkampfpokal 1980 enthalten. 

Neben einem Bezirksmeıster und vielen guten Placierungen gab es noch er- 
hebliche persönliche Bestleistungen. So konnte Achim Bartholome über 100- 
m-Delphin Bezirksmeister werden und zum wiederholten Male in die Hege- 
monie der Trierer Schwimmer eingreifen, Auch Beate Wagner zeigte eine sehr 
starke Verbesserung und belegte über 400- und 800-m-Freistil den 2. und 3, 
Platz. Über 100-m-Freıistil belegte Jürgen Ostlender ebenfalls den 3. Platz in 
seiınem Jahrgang. 

Ergebnisse: weibl. 100 m Freistil: 8. Alexandra Reıtz (63) 1.11,7, 12. Beate 
Wagner (63) 1:13,5, 17. Anja Bartholome (66) 1 16,1 (Bestz.). —- 400 m Frei- 
stil: 2. Beate Wagner 5:36,1 (Bestz.). - 800 m Freistil: 3. Beate Wagner 
11:37,5 (Bestz.). - 100 m Delphin: 6. Alexandra Reitz (63) 1:25,0. - 100 m 
Brust: 4. Alexandra Reitz 1:28,8, 10. Jaqueline Marıe 1:33,5. — 100 m Rücken: 
Alexandra Reitz 1:27,2, 11. Priska Nehrbass 135,0. - 100 m Brust: 2. Antje 
Krämer (69) 1:48,3. — 50 m Brust: 2. Ruth Backendorf (71) 55,0. 

Herren: 100 m Freistil: 6. Achim Bartholome (61) 1:01,3, 19. Raimund Wilhelm 
(64) 1:05,5, 21. Markus Schweitzer (64) 1:05,9, 24 Heribert Wilheim (62) 
1:06.9, 28. Thorsten Kassebeer (66) 1:08,0, 2. Jürgen Ostlender (67) 
114,7 — 100 m Brust: 9. Michael Lang 1.23,7. — 100 m Delphin: 1. Achim 
Bartholome (61) 1:06,6. 10. Raimund Wilheim (64) 1:16,1. - 200 m Freistil: 
8. Raimund Wılhelm (64) 2:25,6. - 400 m Freistil: 9. Henbert Wilhelm (62) 
5:29,5. 1500 m Freistil: 6. Heribert Wilheim (62) 22.45,2. 

W. Bartholome 



Gute Leistungen der Konzer Wasserballer! 

Die Konzer Wasserballer präsentierten sich zur kommenden Freiwasser- 
saison in einer ausgezeichneten Form 

Am 23, 3, 1980 wurde der Jugend-Water-Polo-Cup, gestiftet von unserem 
Vereinslokal Schmidt-Lieblang, im Konzer Hallenbad ausgetragen. In einem 
hervorragenden Spiel schlug man den Cup-Verteidiger SC Friedrichsthal klar 
mit 17:6 Toren. Noch klarer endete das Spiel gegen ERA Esch. Den !uxem- 
burgischen Gast bezwang man mit 17:3. 

Die 1. Mannschaft lud den Erstdivisionär SC Luxemburg zu einem Freund- 
schaftstreffen nach Konz ein. In einem fairen und spannenden Spiel erreichte 
man ein beachtliches 13:13 Unentschieden. 

Weiterhin hat sich die Mannschaft zu einer Teilnahme an einem Wasserball- 
turnier im saarländischen Friedrichsthal entschlossen, bei dem so namhafte 
Vereine wie der SSV Hellas Brühl oder der WSV Speyer vertreten sind. 

Man kann erkennen, daß sich die von Trainer D. Freudenreich vorgenommene 
Verjüngung der Mannschaft allmählich auszahlt. 

Da im Schwimmverband Rheinland e. V. nur wenige Wasserballclubs existie- 
ren, haben sich die Verantwortlichen um eine Teilnahme an der luxemburgi- 
schen Meisterschaft 80/81 beworben 

Um dieser Zielsetzung gerecht zu werden, hoffen wir, daß uns die Vereins- 
führung der TG im entsprechenden Rahmen unterstützen wird. 

Rainer Carl 
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Beispiel: 
das neue jeans giro 

für alle Schüler 
von 12 bis 18 Jahre 

{f$% Jeder Jugendliche 
Y erhält beı uns sofort: 

1.Eigene 
Ausweiskarte 
mit Lichtbild. 
2. Auszahlungs- 
scheine. 
3. Nachweis- 
blatt. 

alles 
zusammen 

ın der 
kleinen handlichen 

Jeans-Faltmappe 

Alle reden vom Recht der Zinsen für Guthaben 
Jugend: Wir bieten Recht auf Selbstverwaltung 
handfeste Hilfen, denn Kostenlose Kontoführung 
Selbstverwaltung ist der erste 
Schritt zur Selbständigkeit, 

' O 

jeans giro " — nur bei uns ! 

VOLKSBANK TRIER EG 
Zweigstelle Konz 

Granastr. 80 Tel. 27 74 



TT-Info — Erstklassige Saison 

Die Spielzeıt 79/80 war die wohl bisher beste der nunmehr 10 Jahre bestehen- 
den TT-Abteılung innerhalb unseres Vereins. Diese Saison wird wohl der 
Maßstab für die kommenden Jahre werden, wobei zu berücksichtigen ıst, daß 
die Tendenz, bedingt durch Umformieren einzelner Mannschatften, wohl etwas 
darunter liegen wırd. Vor allem muß die Integration einzelner talentierter Ju- 
gendlicher gefördert werden, und es ist ins Auge gefaßt, eine ‚.Fohlenmann- 
schaft‘‘ aufzubauen. die langsam an die höchste Spielklasse herangeführt 
werden soll. Somit gilt es, diese Zeıt zu überbrücken und die einzelnen Klassen 
zu halten, Es sollte möglich sein, aufgrund des vorhandenen Spielermaterials, 
das gesteckte Ziel zu erreichen 

Unter der Lupe: 

I. Herrenmannschaft — II. Rheinlandliga — Platz 3. 
Der Aufsteiger in dieser Klasse war die wohl größte Überraschung. Bei etwas 
mehr Glück hätte leicht der erstrebenswerte 2. Platz erreicht werden können 
Wenn diese Mannschaft in dieser Formation weiter spielt, sollte sie im kom- 
menden Spieljahr ganz oben mitmischen. 

Il. Herrenmannschaft — Bezirksklasse — Platz 3 
Ein hervorragender Platz in dieser Klasse, den diese Mannschaft erreichte. 
Bis auf wenıge Ausrutscher eine gute Saison. 

I. Damenmannschaft — Bezirksliga — Platz 5 
Das ewige Schlußlicht hat sich gemausert und zeigt eine starke Aufwärts- 
tendenz. Erfreulich der Einsatz der Spielerinnen 

IIl. Damenmannschaft — Kreisliga — Platz 4 
Auch hier ist die derzeitige Spielfreude wohl entscheidend für dieses gute 
Abschneiden, 

In. und IV. Herrenmannschaft — Il. Kreisklasse — im unteren Drittel 
Beide Mannschaften spielen in einer Klasse und hätten ohne weiteres mehr 
erreichen können, allein von der spielerischen Substanz her. 

Jugend — Platz 2 
Die Jugend hatte ihre beste Saison und steht hochverdient auf Platz 2. Leider 
wird sie in der kommenden Saison aus Aufbaugründen nicht mehr in dieser 
Formation antreten, 

Schüler — Platz 2 
Die erst im zweiten Jahr spielenden Schüler beweisen, daß die derzeitige 
Jugendarbeit richtig liegt. Sie stehen mit großem Abstand vor dem nächst- 
plaziertem auf Platz 2. 



Bezirksmeister 
Im Jugend-Mixed 3er Pokal wurde die Jugend mit Andrea Baer, Ralph Klein 
und Oliver Bottler Bezirksmeister. 

3. Platz — Mixed-Pokal 
Bei den Rheinlandmeisterschaften belegten im Mixed Andrea Baer, Ralph 
Klein, Friedhelm Sandmeier und Oliver Bottler einen guten 3. Platz. 

3. Platz — 3er Pokal 
Bei den Kreismeisterschaften der Schüler im 3er Pokal wurden Michael Werel, 
Thomas Bruckmann, Patrick May und Jürgen Kreutz Dritter. 

3. Platz — Mixed 
Ein schoöner Erfolg bei dem Mixed 3er Pokal der Schüler für Michaela Hank, 
Michael Werel, Thomas Bruckmann und Patrick May. 

Thomas Bruckmann belegte bei den Kreisranglisten Schüler A den 1. Platz 
qualifizierte sich damit für die Bezirksranglisten Patrick May erreichte bei dieser 
Veranstaltung den 9. Platz. 

Heike Breidt belegte bei den Kreisranglisten Platz 1. 



Turniere 

Bei den 16. Gerolsteiner Stadtmeisterschaften wurde Otmar Treinen Turnier- 
sieger in der Herren-B-Klasse. — Oliver Bottler belegte im Doppel den dritten 
Platz. 

F. J. Schommer 

Fahrschule 
HÜBNER 

Wiltinger Str. 1 

Telefon 54 00 



Teppichbodenhalle 
Heinz Hub 

Gewerbegebiet Konz-Könen 
Telefon (06501) 2166 

Unser Großraumlager bietet: Teppichböden, PVC-Bodenbeläge, 
Parkett, Tapeten, Farben, sämtliches Zubehör 

SchwiMm — Sporthaus \A tragen 
holom souur Bartholome 

_ Möwenweg:3 

" _ KONZ-ROSCHEID 

% Tel. 06501 /3044 

vWettschwimmhosen Ir Fachgeschäft 
für Jogginganzüge und 
Spezial-Schwimmartikel 



Gestecktes Ziel „„Klassenerhalt‘“ nicht erreicht 

Die Grunde siınd den aktıven Spielern bekannt und müssen eınmal dargestellt 
werden. Es ıst ın den vergangenen Spieljahren nicht gelungen, die Jugend ın 
die am Spielbetrieb teilnehmenden Mannschaften zu integrieren. Es Iag sicher 
mit daran, daß das Leistungsgefälle zwischen Stammspielern und Nachwuchs 
zu groß war. Jugendliche, die zu uns kamen, hatten natürlich den Wunsch, im 
Spielbetrieb berucksichtigt zu werden. Da es ihnen jedoch an einem kon- 
tinuierlichen Aufbau — Spielpraxis ın einer Jugend-Mannschaft — fehlte, konnten 
sie nicht ımmer zum Eınsatz kommen., Durch stetes Reservebankdrucken ver- 
argert, haben sie sich dann einer anderen Tätigkeit zugewandt. Die Mann- 
schaft besteht zur Zeit aus 7 Spielern, die mit den angesetzten Spielzeiten ihre 
liebe Mühe hatten. Es gibt nicht wenige, die für die sonntaglich angesetzten 
Spiete kein Verständnis mehr aufbringen. So kam es dann auch in der ver- 
gangenen Saison zu Spielausfällen, die mit zum Abstieg beitrugen. Am Durch- 
schnittsalter der Mannschaft, das zur Zeit bei 33,5 Jahren liegt, wird deutlich, 
daß in naher Zukunft eine Verjüngung stattfinden muß. Wir wollen in Zukunft 
der Jugendarbeit mehr Gewicht beimessen und versuchen, sıe am Spielbe- 
trieb zu beteiligen. Für die Jüngeren besteht erst nach einer verbesserten 
Hallensituation dıe Möglichkeit des Spielens in einer Jugendmannschaft. 

Für dıe Schüler und Jugendlichen wird regelmäßig in der Saar-Mosel-Halle 
an Montagen von 16 bıs 18 Uhr ein Training mit dem Übungsleiter Udo Hilde- 
brand durchgeführt. Die jungen Sportler, die sich für eine bestimmte Sportart 
noch nicht festgelegt haben, bitten wir, es doch einmal mit dem faszinieren- 
den ‚‚Volleyballspiel‘‘ zu versuchen 

Heinz Kohl 

Restaurant »ROSARIO« 
Theodor-Heuss-Str. 4 - Konz-Berendsborn 

Telefon 06501 /31 85 

Wir servieren Ihnen deutsche u. französische 
Spezialitäten 

Bundeskegelbahn - Nebenzimmer - Terrasse 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Brugger 



Ihr Einkaufserlebnis 

* fur geschmackvolle Geschenke 
* fur eıne vielfaltıge Auswahl 

* fur alle Gelegenheıten 

% liebenswerte Geschenkideen für Sie* 
KONZ, Granastraße (neben Uhren Frenzer) 

OI Gaststättenbetriebe ;t‘£/ Schmidt-Lieblang - Konz 
- — HOTEL-RESTAURANT BEETHOVEN-HALLE 
* gut bürgerliche Küche Wiltingerstraße 

Bahnhofstraße 24 Tel. 06501/3150 
Tel. 06501 /31 99 

DISKOTHEK - COUNT DOWN - Tel. 06501/ 3150 

d A k A 



O wandern, wandern meine Lust! 

Dıe Wanderabteilung erfreut sıch seıt ihrer Grundung am 29. 2. 1980 einer 
immer großer werdenden Beliebtheıt. 

Wir wollen mit unseren Wanderungen keine Rekorde erzielen, sondern durch 
das Wandern — ohne körperliche Überforderung - jedem Teilnehmer zu einer 
ungezwungenen Bewegung in der freien Natur verhelfen. 

Einige Wanderungen haben wir bereits durchgeführt. War auch die Zahl der 
Wanderfreunde am Anfang gering, so wurde sie von Wanderung zu Wande- 
rung größer., 

An der ersten Wanderung am 2. 3. 1980 — in Frankreich — waren es 4 Teil- 
nehmer. Beı der zweiten Wanderung in Mertert/Luxbg. am 9. 3. waren es be- 
reits 25. Die dritte Wanderung, an der 18 Personen teilnahmen, führte uns 
nach Brouch-Mersch/Luxbg. 

Am 30. 3. führten wir sogar zwei Wanderungen durch. Vormittags in Kastel- 
Staadt mit 15 Teilnehmern, nachmittags eine Wanderung von Konz nach 
Filzen. Treffpunkt war der Rathausplatz in Konz. Von hier ging es über die 
Brienon-Brücke, Filzer Kupp nach Filzen. Im Casino wurde bei Kuchen und 
Kaffee eine Pause eingelegt. Hier konnte der erste Vorsitzende, Herr Heinz, 
der auch an der Wanderung teilnahm, 39 Teilnehmer begrüßen. An der Saar 
entlang ging es dann wieder in Richtung Konz, nach Hause. 

Die nächsten Wanderungen am 13. 3. 80 in Wasserbillig/Luxbg. mit 25 Per- 
sonen und am 20. 4. in Consdorf/Luxbg. mit 19 Teilnehmern waren gut be- 
sucht. Am 26. 4. fand eine Wanderung in Orscholz statt, an der 6 Personen 
teilnahmen. 18 Teilnehmer konnten zu einer Wanderung am 27. 4. in Kordel 
begrüßt werden. 

Zum ersten Mai hatten die Wanderfreunde zu einer Wanderung nach Nieder- 
mennig eingeladen. An dieser Wanderung nahmen bereits 64 Personen teil. 
Die Wanderung führte vom Rathaus Konz über Karthaus an der Mosel ent- 
lang bis zum Estricher Hof. Von hier durch den Wald bis zum Haus Koben- 
bach. Nach einer kleinen Verschnaufpause bei Bier und Limo ging es weiter 
nach Niedermennig. Hier konnten bei Erbsensuppe, Bratwurst und Wein, 
Hunger und Durst gestillt werden. 

Die Wanderfreunde der Turngemeinde würden sich freuen, auch bei den 
nächsten Wanderungen Gäste und Nichtmitglieder der TG begrüßen zu 
können. Die Wandertermine werden frühzeitig in der Presse bekanntgegeben. 
Um auch denjenigen, die keine eigene Fahrgelegenheit haben, die Teilnahme 
an der Wanderung zu ermöglichen, ist eine frühzeitige Anmeldung wichtig, 

Anmeldungen werden entgegengenommen von: Franz Brantzen, Adolf- 
Kolping-Straße 14, 5503 Konz, Tel.: (06501) 46 16, — Somit wünschen wir 
allen Wanderfreunden 

Gott zum Gruß — und immer gut zu Fuß! 
Franz Brantzen 



Wir erstellen 
schlüsselfertige 
Objekte 
Ein u. Mehrfamilienhäuser 
Schulen u. Kindergarten 
Büro u. Verwaltungsgebäude 
Hallen u. Industriegebaude 
Sportstätten 

Altbausanierung 

BAUTRÄGER- 
GESELLSCHAFT 
SCHENK GMBH 
5503 KONZ 
STRESEMANNSTR. 2 
TEL. 06501-2093 



NACHRUF 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

Herrn Peter Rosar 
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

Er starb am 12. 3. 1980 im Alter von 86 Jahren. 

Herr Rosar gehörte seit dem 1. 5. 1907 der Turngemeinde 
Konz-Karthaus als Mitglied an. Er war in seiner aktiven 
Zeitein hervorragender Turner und konnte viele Meister- 
titel und andere bedeutsame Erfolge bis zu vordersten 
Placierungen bei deutschen Turnfesten erringen. Unsere 
Turner-Leistungsriege hatte in diesen Jahren einen aus- 
gezeichneten Ruf. Noch mit über 70 Jahren betätigte er 
sich gelegentlich turnerisch. 

Außerdem war er viele Jahre als Übungsleiter bei uns ein- 
gesetzt und führte die Turnriegen zu einem hohen Lei- 
stungsstand. 

In Würdigung dieser vielen Verdienste wurden ihm eine 
Reihe von Auszeichnungen des Deutschen Turnerbundes 
und des Sportbundes verliehen, und er besaß alle Ehrun- 
gen der Turngemeinde. Vor einem Jahr wurde er mit der 
Sportplakette des Landkreises Trier-Saarburg geehrt. 

Herr Rosar war uns als Turnkamerad ein großes Vorbild, 
und wir danken ihm für seine fast 80jährige Vereins- 
treue und seine großen Leistungen um unseren Verein. 

Sein Andenken werden wir in Ehren halten. 

Turngemeinde Konz-Karthaus 
1885 e. V. 



Aus der Geschichte unseres Vereins 
Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e. V. 

Mit dem Ende des 2. Weltkrieges und dem Zusammenbruch Deutschlands ım 
Frühjahr 1945 kam das gesamte Vereinsieben zunachst zum Erliegen. Die 
Sıegermachte hatten das Gerätetumen und die Wiedergründung von Turn- 
vereinen verboten. 

Sportvereine wurden genehmigt, unter Sport verstanden die Besatzungs- 
mMmachte Spiele und Leichtathletik. Erst 1948 fiel das Verbot des Geräteturnens, 
es durfte aber nur in Allsportvereinen betrieben werden. Die Turner der Turn- 
gemeinde Konz-Karthaus 1885 und Merzlich Karthaus 1902 fanden bei TuS 
09 Konz Unterschlupf, weil das die einzige Möglichkeit war, wieder turnen zu 
können. Der erste Versuch zur Selbständigkeit des deutschen Turnens, die 
Gründungsversammlung in der Paulskirche in Frankfurt, wurde verhindert, 
aber der Grundstein zum Turnerbund war gelegt. 

Im Sommer 1950 gelang dann ın Tübıngen die Gründung des Deutschen 
Turnerbundes. Nur zögernd wurde die Gründung oder Wiedergründung von 
Turnvereinen wieder gestattet. Dieser Prozeß dauerte besonders in der 
französischen Besatzungszone sehr lange. Es hatte sich gezeigt, daß im 
TuS 09 Konz (später ETuS) der Fußball dominierte und für das Turnen wenig 
Verständnis entgegengebracht wurde. 

Weitere Schwierigkeiten waren dann der Anlaß, daß die ehemaligen Turner 
der Turngemeinde Konz-Karthaus und Merzlich-Karthaus sich am 15. Fe- 
bruar 1952 im Gasthaus Greif zusammenfanden und die Wiedergründung 
des Turnvereins beschlossen. Die Turner Jos. Griesinger, Peter Hoffmann, 
Karl Zeimet, Wilh. Amberg, Joh. Burger und Ludwig Hub wurden beauftragt, 
eine Satzung auszuarbeiten und die Wiedergründungsversammlung vorzu- 
bereıten. Am 29. Februar 1952 waren zur Gründungsversammlung im Gast- 
haus Weber, Konz, Karthäuser Straße 38, Turner und Turnerinnen erschie- 
nen, von denen heute nur noch Erich Schwede, Christoph Notte und Nikolaus 
Schmitt, unser an Lebensalter und Vereinszugehörigkeit ältestes Mitglied, am 
Leben sind und als Ehrenmitglieder noch heute unserem Verein angehören. 
Die Gründungsversammlung beschloß, dem neuen Verein den Namen Turn- 
gemeinde Konz-Karthaus 1885 zu geben. In der Satzung wurde festgelegt, 
daß die Turngemeinde als Rechtsnachfolgerin des Turnvereins 1885 Konz- 
Karthaus und der Turngesellschaft 1902 Merzlich-Karthaus gelten soll. Zum 
1 Vorsrtzenden wurde Peter Hoffmann und zum 2. Vorsitzenden Josef Grie- 
singer gewählt. Der Verein wurde mit Datum 28. April unter Nr. 21 in das Ver- 
einsregister eingetragen, Der Turnbetrieb wurde aufgenommen. Die Übungs- 
stunden fanden täglich von Montag bis Freitag im Nebensaal des Gasthauses 
Weber in der Karthäuser Straße statt. 



Dıie Gerätebeschaffung erwies sich als schwierig. Schließlich gewährte der 
Landessportbund eınen Zuschuß von 500,- DM und der Kreis Saarburg 
100,— DM. Dankenswerterweise gestattete die Firma Zettelmeyer den dort 
beschäftigten Mitgledern, Handgeräte und sonstige Gerätschaften herzu- 
stellen. Im Laufe des Jahres 1953 wurden für 850.— DM ein gebrauchter 
Barren, eın Pferd, Matten und weitere Kleingeräte beschafft. Ein Spannreck 
war bereits vorhanden. Trotz dieser Schwierigkeiten hatte der Verein am 
19. 4. 1953 bereits 108 Mitglieder, zusätzlich 28 Schüler und 33 Schülerinnen 
(Fortsetzung im nächsten Heft) 

Max Scholer 

Egon Blatzek 
Malerwerkstätte 

Römerstraße 34 

5503 KONZ 
Telefon (06501) 33 40 

Treffpunkt 
des guten Geschmacks 
... und sonntags 
Kuchen und Desserts 
im Cafe Crames 

5503 Konz -Altenbergstr. 1 - Granastr. 58 : Tel. 06501 /3811 und 52 89 



g:'in f/1er (ßaefÄ 
5503 Konz 

Wiltinger Straße 64 Tel. 06501 / 5628 

Besser Aussehen durch Bräune von unseren Sonnenbänken 

Tiefenbraunung durch Intensiv-Bestrahlung 

Kosmetische Gesichtsbehandlung: 

Massage, Packungen, Make up, Gesichts- 
reinigen, Augenbrauen und Wimpern färben 
u, richten, Manicüre und med. Fußpflege 

Sonderpreis: 10er Karte gleich 11 Behandlungen. 

Termine nach Vereinbarung. 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.00-22.00 Uhr 
Sa. 6.00- 13.00 Uhr 



Der Vorstand 
teılt mit: 

Vor einem Jahr, zur Generalversammlung 1979, ist das erste Heft unserer 
Mitgliederzeitschrift erschienen. „‚Unser Verein‘ bietet die ideale Möglich- 
keit, das sportliche Leben und das sonstige Geschehen der TG allen Mitglie- 
dern und ihren Familien zugänglich zu machen. Die Hefte fördern sicher auch 
das gegenseitige Kennenlernen über die Grenzen der eigenen Abteilung hin- 
aus. Wir danken allen, die an der Gestaltung dieser Hefte mitwirken, beson- 
ders den Inserenten, die uns mit ihren Anzeigen die Finanzierung ermög- 
lichten. 

Durch diese laufende intensive Berichterstattung sind die Berichte der Ab- 
teilungen in diesem Heft Nr. 2/80 nicht lückenlose Jahresberichte, weil an- 
derenfalls viele Wiederholungen der Berichte früherer Hefte unvermeidlich 
gewesen wären. 

Wir haben uns mit dem 1. Jahrgang unserer Mitgliederzeitschrift am Wett- 
bewerb des Landessportbundes um die beste Vereinszeitung beteiligt. Es 
reichte noch nicht zu einem der ersten Plätze, doch hat uns der Landessport- 
bund eine lobende Anerkennung ausgesprochen und mitgeteilt, daß unsere 
Zeitschrift in die Endausscheidung gekommen war. 

Wir werden im Laufe der nächsten Monate zu Abteilungsversammlungen 
in den einzelnen Abteilungen einladen, um Fragen der Abteilungen und des 
Vereins zu erörtern. Außerdem sollen dann die Abteilungsleiter und die wei- 
teren Mitglieder der Abteilungsvorstände neu gewählt werden. Versamm- 
lungen haben inzwischen bereits stattgefunden in den Abteilungen Handball, 
Tischtennis und Volleyball. Neuer Abteilungsleiter für Handball wurde Günther 
Barth, in der Tischtennisabteilung wurde Franz-Josef Schommer wiederge- 
wählt, und die Volleyball-Abteilung hat Heinz Kohl zum Abteilungsleiter ge- 
wählt. In der Volleyball-Abteilung ist inzwischen wieder das Training für Schü- 
ler und Jugendliche angelaufen. 

Der Deutsche Bundestag hat am 23. 4. 1980 durch eine Gesetzesänderung 
steuerliche Erleichterungen für sporttreibende Vereine beschlossen. Nach 
dieser Neuregelung gelten Übungsleiter-Vergütungen in gemeinnützigen 
Sportvereinen bis zur Höhe von 2.400,— DM jährlich künftig als. steuerfreie 
Aufwandsentschädigung. Diese Vergünstigung sollten unsere Übungsleiter 
bedenken, wenn sie unsere Übungsleiterhonorare mit anderweitig gezahlten 
Vergütungen vergleichen. 



Pizzeria 

Eandro 

Konz 
W beraten Sıe gem Inr Portratfotograf . 

Schwimmbad Restaurant 

Bahnhofstraße 25 
Telefon 2495 

5503 KONZ 

Telefon 06501/3777 

Drahiflechterei - Drahitzäune 

Gartengeräte — Kleineisenwaren 

Günter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501-2291 



Versicherungsschutz bei Fahrten zu auswärtigen Spielen und 
auswärtigen Sportveranstaltungen 

Hier sınd wir das ganze Jahr hindurch auf die Bereitstellung pnvater Pkw's 

angewiesen. Bei diesen Fahrten besteht uber die Sportversicherung eın weıt- 
gehender Schutz. Die TG hat außerdem für den Fall, daß auf einer solchen 
Fahrt ein Schaden am Fahrzeug entsteht, eine zusatzliche Versicherung ab- 
geschlossen. Dıese Versicherung deckt den uüber eine Eigenbeteiligung von 
300,- DM hinausgehenden Schaden am Fahrzeug ab. Dies teilen wır alten 
mit, die uns bei Fahrten ıhren Pkw zur Verfugung stellen. Wir hoffen aber, daß 
moglichst keıne Versicherungsfalle eintreten 

Wir werden am Konzer Heimat- und Weinfest vom 1!8. bis 22. 7. 1980 wieder 
einen Weinstand betreiben. Wir bitten Sıe herzlichst um Ihre Mithilfe bei der 
Besetzung des Weinstandes. Allen Vereinsmitgliedern und Freunden rufen 
wir zu: Besuchen Sie den Weinstand der Turngemeinde! Der Erlös kommt. 
wie in allen früheren Jahren, dnngenden Vereinsaufgaben zugute. 

Die Schwimmabteilung führt am Sonntag, 29. 6. 1980, wieder ıhre große 
Schwimmsportveranstaltung um den Saar-Mosel-Pokal im Freibad Konz 
durch. Bisher haben 10 Vereine ihre Teilnahme zugesagt, unter ihnen ein 
Schwimmclub aus Paris. 

Das diesjährige Kreisjugendsportfest des Kreises Trier-Saarburg findet in 
Konz statt. Termin: Anfang September. 

Auf die Übungsstunden für das Deutsche Sportabzeichen, die nur wir in 
Konz anbieten, weisen wir besonders hin. Übungsstunden: sonntags 9 bis 11 
Uhr. Abnahmetermine durch Prüfer dann und zu anderen Leichathletik- 
Trainingszeiten. 

Zum Schluß ein persönliches Wort: Der Verbandstag des Leichtathletik- 
Verbandes Rheinland hat mich kürzlich auf zwei Jahre zum 1. Vorsitzenden 
dieses Verbandes gewählt. Das Amt hatte ich bereits seit November 1978 
kommissarisch inne. Der Leichtathletik bin ich als früherer Aktiver und seit 
Jahren in Verbandsämtern verbunden. Ich darf hier die Überzeugung äußern, 
daß diese Tätigkeit durch den zwangsläufig sehr engen Kontakt zu Sportbund 
und Landessportbund auch für mein Amt als Vorsitzender der TG förderlich ist. 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

NEU: Hallo, Liebe Skifreunde! 

Die TG Konz-Karthaus beabsichtigt 1980/81, während der Weihnachts- 
ferien oder in der Fastnachtszeit, einen 8tägigen Skilehrgang in Südtirol 
(Pusterta/Pragser Tal) durchzuführen, 

Interessenten melden sich bitte umgehend (bis 31. 5. 1980) bei Hern 
Willi Bartholome, Möwenweg 3, 5503 Konz, Tel. 30 44. 



ALOIS SCHONS S%ä 
Moderne Gastezımmer mıt Dusche, Bad, WC, Bundeskegelbahn, 
Billard, Sauna, Brennerei,bekannt fur gutburgerliche Kuche, 
Gesellschaftsraume füur 50 bıs 75 Personen, sehr gut geeıgnet 
für Familıenfeiern und Konferenzen, Gesellschaftsreisen und 
Tagungen 

5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Straße 8, Telefon (0 65 01) 21 43 

SERVICE RUND UM DIE UHR 
FL METWAGEN Tax.ı 

MARCEL OTTO - 5503 KONZ Stadt-, Fern- u. Auslands- 
Albert-Schweitzer-Str. 8 fahrten, Krankentransporte 

zu Ihrem Arzt oder ins 
Krankenhaus. 

WIR STEHEN FÜR SIE 
BEREIT! 

— TAG und NACHT — 

Unsere Fahrzeuge sind mit 
Sprechfunk ausgerüstet, 
damit Sie stets schnell, 
sicher und pünktlich Ihr Ziel 
erreichen. 

Selbstverständlich holen 
wir Sie auch in TRIER ab 
und berechnen keine An- 
fahrt. 



E 

Sport macht S_p:'|ß 

‚ Sport stimmt 
fröhlich und 
steigert Aus- 
dauer und 
Kraft. Neben 
guter Gesund- 
heit und kör- 
perlicher Fitneß 

winkt beim sportlichen Kräftemessen oft 
auch noch ein Siegerpreis. Dazu gehören 
gute Kondition und gezielte Vorbereitung 
ebenso wie ein klein wenig Glück! 

Wir drücken Ihnen beide Daumen. 

Kreissparkasse Trier-Saarburg e 
| Überall in Ihrer Nähe | 

Ihr Geldberater 8 
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